
So erreichen Sie unsFragen Sie uns !

Zum Betreuten Wohnen gibt es viele Fragen, zum 
Beispiel:

Was unterscheidet Betreutes Wohnen vom Leben 
in einem Pflegeheim?
Betreutes Leben heißt eigenständiges Leben, je-
doch Hilfe und Beratung nach Bedarf. 

Gibt es eine Warteliste für den Georg-Elser-Platz?
Ja. Die Nachfrage ist recht groß. Die Wartezeiten 
variieren stark.

Muss ich an den Veranstaltungen im Haus teil-
nehmen?
Selbstverständlich ist die Teilnahme freiwillig.

Ist im Haus ein Fahrstuhl vorhanden?
Sie können jedes Stockwerk mit dem Fahrstuhl 
erreichen.

BETREUTES WOHNEN 
AM GEORG-ELSER-PLATZ
Ansprechpartnerin: Sarah Seuber
Georg-Elser-Platz 1
78467 Konstanz
Telefon 07531/288-8502
sarah.seuber@spitalstiftung-konstanz.de

WIR FREUEN UNS ÜBER IHREN ANRUF ODER 
IHRE E-MAIL!

AUSFÜHRLICHE INFORMATIONEN:
www.spitalstiftung-konstanz.de

Betreutes Wohnen: gut zu wissen

Bitte beachten Sie, dass wir eine Betreuungspauschale 
erheben. Bitte kontaktieren Sie uns hierzu – wir infor-
mieren Sie gerne.

Für das Leben in der Wohnanlage am Georg-Elser-Platz 
ist außerdem ein Wohnberechtigungsschein notwen-
dig. Diesen können Sie im Bedarfsfall bei Ihrer Heimat-
gemeinde beantragen.

Die Vermietung übernimmt die die Städtische Woh-
nungsbaugesellschaft Konstanz (WOBAK) in unserem 
Auftrag. Ihren Wohnberechtigungsschein sollten Sie 
dort einreichen. 

Anschrift: WOBAK, Benediktinerplatz 7, 78467 Konstanz, 
Telefon 07531/9848-0

Allgemeine Informationen zum Wohnberechtigungs-
schein � nden Sie unter www.konstanz.de

Das ist uns wichtig:

Sprechen Sie uns bitte an, wenn Sie weitere 
Fragen haben!

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
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Mit mehreren Generationen
unter einem Dach

Herzlich willkommen am Georg-Elser-Platz.

In unserem schönen Haus im Konstanzer Stadtteil Pe-
tershausen leben Menschen im Alter ebenso wie jüngere 
Menschen und Kinder. Für Senioren haben wir 18 Woh-
nungen reserviert. Hinzu kommen 6 Familienwohnungen. 

Wir teilen den Wunsch nach Unabhängigkeit und selbst-
bestimmtem Leben, geben Freiraum und die Möglichkeit 
der Beteiligung am sozialen Miteinander. Im Bedarfsfall 
unterstützen wir Bewohnerinnen und Bewohner gern 
mit unserem p�egerischen Angebot. 

Die Bus-Anbindung an das städtische Leben ist ideal.
Umgeben von Grün und doch zentral gelegen, sind Rhein-
und Seeufer, Innenstadt und Einkaufsmöglichkeiten 
schnell erreichbar. 

Wohnen und Leben: großzügig 
und gemütlich

Die Wohnungen sind zwischen 45 und 57 qm groß. Teil-
weise sind sie auf Rollstuhlfahrer ausgelegt.

Auf Wunsch statten wir das Zimmer mit einem Notruf 
aus, damit eine Rufbereitschaft aktiviert werden kann.

Bei der Einrichtung genießen Bewohnerinnen und Be-
wohner gewohnte Freiheiten.
Jede Wohnung hat ihren eigenen Balkon. Außerdem 
gibt es einen Gemeinschaftsbalkon mit Blick auf einen 
kleinen Park, den die Wohngemeinschaft gerne nutzt.

In unserem Haus be�ndet sich auch das städtische Begeg-
nungszentrum „Treffpunkt Petershausen“, dessen Ange-
bote gerne von unseren Bewohnerinnen und Bewohnern 
wahrgenommen werden. Informationen dazu �nden Sie 
hier: www.konstanz.de/treffpunkt.

Betreuung und P�ege: am Ort 
und optional

Betreutes Wohnen bedeutet Leben in der eigenen, ge-
mieteten Wohnung. Im Bedarfsfall sorgt eine Notruf-
einrichtung für Sicherheit und ein gutes Gefühl.

Als Mieterin oder Mieter bezahlen Sie eine Betreuungs-
pauschale.
In dieser ist enthalten:
+ Regelmäßige Sprechstunden
+ Besuche bei den Bewohnerinnen und Bewohnern
+ Individuelle Einzelfallberatung
+ Psychosoziale Begleitung
+ Klärung bei Fragen zur P�egeversicherung
+ Hilfe bei der Beantragung von 

P�egedienstleistungen
+ Vermittlung von Begegnungs- und 

Bildungsangeboten
+ Organisation von Lebenszeichenmaßnahmen

Zum besonderen Konzept des Hauses trägt unser gutes 
Miteinander ganz entscheidend bei. Auch wenn jeder in 
seinen eigenen vier Wänden lebt, schätzen wir den herz-
lichen Umgang. Betreutes Wohnen am Georg-Elser-Platz 
ist deshalb mehr als Unterstützung im Bedarfsfall.

Wir organisieren Gemeinschaftsaktivitäten wie:
+ Kaffeenachmittage
+ Gedächtnistraining
+ Sitzgymnastik
+ Gemeinsame Unternehmungen, z. B. Fahrten mit 

dem Schiff, Besuche im Theater, Kino oder 
Restaurant)

Aktivitäten: Respekt und 
Wertschätzung

Wenn Sie Unterstützung benötigen, steht Ihnen unsere 
Fachkraft beratend zur Seite, ebenso für weitere Ange-
bote – von professionellen Hilfeleistungen bis hin zur 
P�ege.

Über die Betreuungsleistung hinaus können weitere 
Dienste in Anspruch genommen werden, z. B. P�e-
gesachleistungen durch den Ambulanten Dienst. Dar-
über informieren wir Sie gerne. 




